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Arbeitsmaterialien
• Checkliste zur Bestands- und Bedarfserfassung freiwilligen Engagements in Schützen- und 

Bogensportvereinen 

• Hinweise zur Erstellung eines Aufgabenprofils

• Beispiel für ein Aufgabenprofil

• Aufgabenprofil (Vorlage zum Ausfüllen)

• Befragung: Wie geht es dir mit deinem Engagement in unserem  

Schützen- und Bogensportverein? Fühlst du dich wohl oder  

würdest du gerne etwas verändern?

• Befragung: Hättest du Lust, dich bei uns im Schützen- und Bogensportverein zu engagieren?

• Weitere Hilfestellungen finden Sie unter:  

www.dsb.de/der-verband/service/vereinsarbeit

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
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SCHRITT 2: BEDARFS- UND RESSOURCENANALYSE

Checkliste zur Bestands- und Bedarfserfassung freiwilligen Engagements in 
Schützen- und Bogensportvereinen 

Ausgefüllt für

  Gesamtverein   Abteilung: ____________________________________________________

1. Engagementbereich: Vereinsleben

Aufgaben Welche dieser 
Aufgaben fallen 
bei uns an? 

(bitte ankreuzen)

Für welche 
Aufgaben haben 
wir schon 
ausreichend 
Freiwillige?

(bitte ankreuzen)

Für welche 
Aufgaben 
benötigen wir 
zusätzliche 
Freiwillige? 

(bitte ankreuzen u.
grob geschätzte Anzahl 
angeben; aktuellen 
Bedarf in schwarz, 
zukünftigen Bedarf in 
blau schreiben)

Vorstand bzw. Abteilungsleitung

Freiwilligenkoordinator/in 

Finanzen

Kommunikation/ 

Öffentlichkeitsarbeit

Web-Design

Sponsoring

Veranstaltungsorganisation

Beauftragter oder Beauftragte 

für Schule

Jugendleiter/in 
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Mitgliedsverwaltung

Sonstiges

Sonstiges

Ausgefüllt für

  Gesamtverein   Abteilung: ____________________________________________________

2. Engagementbereich: Sportorganisation

Aufgaben Welche dieser 
Aufgaben fallen 
bei uns an? 

(bitte ankreuzen)

Für welche 
Aufgaben haben 
wir schon 
ausreichend 
Freiwillige?

(bitte ankreuzen)

Für welche 
Aufgaben 
benötigen wir 
zusätzliche 
Freiwillige? 

(bitte ankreuzen u.
grob geschätzte Anzahl 
angeben; aktuellen 
Bedarf in schwarz, 
zukünftigen Bedarf in 
blau schreiben)

Organisation des Trainings 

Trainer/in 

Standaufsicht

Sonstiges

Sonstiges

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.



31

SCHRITT 2: BEDARFS- UND RESSOURCENANALYSE

Ausgefüllt für

  Gesamtverein   Abteilung: ____________________________________________________

3. Engagementbereich: Rund ums Team

Aufgaben Welche dieser 
Aufgaben fallen 
bei uns an? 

(bitte ankreuzen)

Für welche 
Aufgaben haben 
wir schon 
ausreichend 
Freiwillige?

(bitte ankreuzen)

Für welche 
Aufgaben 
benötigen wir 
zusätzliche 
Freiwillige? 

(bitte ankreuzen u.
grob geschätzte Anzahl 
angeben; aktuellen 
Bedarf in schwarz, 
zukünftigen Bedarf in 
blau schreiben)

Trainer/in

Teambetreuer/in 

Elternbeauftragter/in für die  

Jugendmannschaft

Sonstiges

Sonstiges

Sonstiges

Sonstiges

Erstellt von Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland 2013-2016, Henriette von Wulffen und Johanna Lambertz, auf Grund-
lage von Ergebnissen aus Qualifizierungsmaßnahmen im Rahmen des Projektes „Engagementförderung durch den Aufbau 
von Beratungs- und Qualifizierungsstrukturen durch Ehrenamtsberaterinnen und -berater auf lokaler Ebene“ des Deutschen 
Basketball Bundes e.V. (DBB) mit der Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland als Qualifizierungspartner, das durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert (BMFSFJ) gefördert wird.
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Hinweise zur Erstellung eines Aufgabenprofils

Tätigkeit

• Titel der Tätigkeit angeben, möglichst ein prägnanter Titel 

Gesucht werden:

• Allgemeine Bezeichnung der Tätigkeit, z. B. Trainer/in für die Jugendmannschaft

• Ggf. angeben, wieviele Personen für diese Aufgabe gesucht werden

Beschreibung der Tätigkeit

• Genaue Beschreibung der Aufgaben, am besten sortiert nach Prioritäten

• Wer ist die Zielgruppe der Tätigkeit? (z. B. Jugendliche, Erwachsene, Senioren)

• Mit wem arbeiten die Freiwilligen zusammen?

Schnittstellen im Verein bzw. in der Abteilung

•  Mit welchen Arbeitsbereichen im Verein wird im Rahmen dieser Aufgabe zusammengearbeitet?

Zeitaufwand und Einsatzdauer

• Wie hoch ist der Zeitaufwand für das hier beschriebene Engagement?

• Ist es eine regelmäßige, temporäre, einmalige oder spontane Aufgabe?

•  Auch den Zeitaufwand für die An- und Abfahrt der Engagierten und die Teilnahme an  

Treffen/Sitzungen einberechnen

Einsatzort

• Wo findet die Tätigkeit statt? Sind z. B. Schlüssel notwendig?

Erwartete Kompetenzen

• gewünschte und geforderte Fähigkeiten und Fertigkeiten angeben

Voraussetzung

• erweitertes polizeiliches Führungszeugnis

• Mitgliedschaft im Verein, Kenntnisse des Vereinslebens

Was bieten wir?

• Versicherungsschutz

• Einarbeitung und Begleitung

• Bescheinigung über die geleistete freiwillige Arbeit

Erstellt von Freiwillig macht Schule 2012, Jasper Grimbo, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft, tandem 
BQG und GSJ – Gesellschaft für Jugend und Sozialarbeit, auf der Grundlage von Thomas Kegel und Carola Reifenhäuser „Fibel 
Freiwilligen-Koordination“ der Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland. Angepasst auf den Sportbereich durch Akademie 
für Ehrenamtlichkeit Deutschland 2013, Henriette von Wulffen. Ergänzt durch Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Qualifi-
zierungsmaßnahmen im Rahmen des Projektes „Engagementförderung durch den Aufbau von Beratungs- und Qualifi-
zierungsstrukturen durch Ehrenamtsberaterinnen und -berater auf lokaler Ebene“ des Deutschen Basketball Bundes e.V. 
(DBB) mit der Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland als Qualifizierungspartner, das durch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert (BMFSFJ) gefördert wird.
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SCHRITT 2: BEDARFS- UND RESSOURCENANALYSE

Beispiel für ein Aufgabenprofil

Be part of the team – Trainer/in für eine Jugendmannschaft gesucht

Gesucht werden:

Trainer/in für die Bogen-Jugendmannschaften. Für die Einheiten benötigen wir eine Person, wobei 

auch gerne ein Team aus mehreren Trainern und Trainerinnen gebildet werden kann.

Beschreibung der Tätigkeit

Wir suchen eine Trainerin oder einen Trainer zum Aufbau bzw. zur Betreuung einer Bogen-Jugend-

mannschaft. Die bogenbegeisternden Jugendlichen im Alter von 12-15 Jahren trainieren immer 

dienstags und donnerstags im Anschluss an die Schulzeit. Schieß- und Trainings-  

materialien stehen ausreichend zur Verfügung. Zudem verfügt der Verein mit einer Bogenhalle über 

ausgezeichnete Rahmenbedingungen um den Schießbetrieb zu gewährleisten. In Absprache mit der 

Jugendleitung des Vereins besteht die Möglichkeit an regionalen Turnieren teilzunehmen.

Schnittstellen im Verein bzw. in der Abteilung

Als Trainer/in sprechen Sie sich regelmäßig mit anderen Übungsleiter/innen und der 

 entsprechenden Abteilungsleitung ab.

Zeitaufwand und Einsatzdauer

Zwei Mal pro Woche von 14.30 – 16.30 Uhr (Training ist von 15.00 – 16.00 Uhr) plus Teilnahme an 

Turnieren sowie Absprachen mit den o. g. Schnittstellen

Einsatzort

Bogenhalle des Vereins

Erwartete Kompetenzen

Interesse und Freude am Umgang mit jungen Schützen, die sich sportlich betätigen wollen;  

Spaß und Freude an der Trainertätigkeit; erste Erfahrung als Übungsleiter/in im Bogensport

Voraussetzung

Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis, Übungsleiterschein bzw. der Wille,  

diesen zu absolvieren, falls nicht vorhanden

Was bieten wir?

Die Möglichkeit zu Spaß und Freude beim Training einer motivierten Mannschaft; 

die Chance, sich weiterzuentwickeln, u. a. die eigenen Trainer-Fähigkeiten; 

die Möglichkeit an Trainerfortbildungen teilzunehmen;

eine Bescheinigung über das geleistete freiwillige Engagement;

Haftpflicht- und Unfallversicherungsschutz im Rahmen des Engagements

Erstellt von Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland 2013-2016, Lars Wissenbach und Henriette von Wulffen.
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Aufgabenprofil

Tätigkeit

Gesucht werden:

Beschreibung der Tätigkeit

Schnittstellen

Zeitaufwand und Einsatzdauer

Einsatzort

Erwartete Kompetenzen

Voraussetzung

Was bieten wir?

Erstellt von Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland 2013, auf der Grundlage von Thomas Kegel und Carola Reifenhäuser 
„Fibel Freiwilligen-Koordination“ der Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland. Ergänzt durch Ergebnisse aus Qualifi-
zierungsmaßnahmen im Rahmen des Projektes „Engagementförderung durch den Aufbau von Beratungs- und Qualifi-
zierungsstrukturen durch Ehrenamtsberaterinnen und -berater auf lokaler Ebene“ des Deutschen Basketball Bundes e.V. 
(DBB) mit der Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland als Qualifizierungspartner, das durch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert (BMFSFJ) gefördert wird.

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
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SCHRITT 2: BEDARFS- UND RESSOURCENANALYSE

Befragung

Wie geht es dir mit deinem Engagement in unserem Schützen- und 
Bogensportverein?

Fühlst du dich wohl oder würdest du gerne etwas verändern?

Danke für dein Engagement bei uns!

Wir fragen aktuell alle freiwillig Engagierten bei uns im Verein, ob sie sich wohlfühlen in ihrem Enga-

gement oder gerne etwas verändern würden. Wir würden uns freuen, wenn du die untenstehenden 

Fragen beantworten würdest. Bei Bedarf können wir dann gemeinsam schauen, wie dein „Traum-

Engagement“ bei uns aussehen würde und ob wir dies – zumindest in Teilen – ermöglichen können.

Name:                      ______________________________________________________

1. Welche freiwillig(en) Tätigkeit(en) übst du bisher bei uns aus?

2. In welchem zeitlichen Umfang übst du bisher diese Tätigkeit(en) aus?
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3. Bist du zufrieden mit dem zeitlichen Umfang deines Engagements oder würdest du dich lieber 

mehr bzw. weniger engagieren?

4. Welche Qualifikation(en) hast du?

5. Inwiefern siehst du dich in deiner/n Aufgabe/n bisher passend eingesetzt?

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
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SCHRITT 2: BEDARFS- UND RESSOURCENANALYSE

6. Hättest du Interesse an einer neuen Aufgabe?

  Ja  Nein

 (Wenn nein, dann direkt weiter mit Frage 7)

Wenn ja,

a) Würdest du dafür gerne eine bisherige Aufgabe abgeben oder die neue Aufgabe zusätzlich 

machen?

b) Welche Aufgabe – oder sogar Aufgaben – könnte(n) dies ggf. sein?  

(Gemeint ist beides: die neue Aufgabe und ggf. die, die du abgeben willst).

c) Welche Kenntnisse oder Fähigkeiten bringst du für deine gewünschte(n) neue(n) Aufgabe(n) 

bereits mit? Bräuchtest du weitere Qualifikationen?
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d) Hast du gegebenenfalls schon eine Idee, wie du nötige Kenntnisse, Fähigkeiten und 

 Qualifikationen erwerben könntest?

7. Inwiefern brauchst du für deine aktuelle(n) Tätigkeit(en) weitere Qualifizierungen?

8. Verrätst du uns zum Abschluss, was dich in deinem Engagement motiviert und was dich  

ggf. demotiviert?  

Was wünschst du dir von uns für dein Engagement?  

Können wir etwas für deine Motivation tun?

Danke fürs Ausfüllen!

Erstellt von Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland 2013-2016, Henriette von Wulffen und Johanna Lambertz,  
auf Grundlage von Landessportbund Nordrhein-Westfalen: Beispiel eines Fähigkeitsprofils.
In: http://www.vibss.de/vereinsmanagement/mitarbeiterentwicklung/gewinnung/beispiel-eines-faehigkeitsprofils [zuletzt über- 
prüft am 29.03.2020]; sowie auf Grundlage von Ergebnissen aus den Qualifizierungsmaßnahmen im Rahmen des Projektes 
„Engagementförderung durch den Aufbau von Beratungs- und Qualifizierungsstrukturen durch Ehrenamtsberaterinnen und 
-berater auf lokaler Ebene“ des Deutschen Basketball Bundes e.V. (DBB) mit der Akademie für Ehrenamtlichkeit im fjs e.V. 
als Qualifizierungspartner, welches durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert 
(BMFSFJ) worden ist.
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SCHRITT 2: BEDARFS- UND RESSOURCENANALYSE

Befragung: Hättest du Lust, dich bei uns im Schützen- und Bogensportverein zu 
engagieren?

Wir freuen uns, dass du bereits Mitglied in unserem Verein bist und unsere Sportangebote 

nutzt. Da wir immer nach helfenden Händen für die Aufgaben in unserem Verein suchen, möchten 

wir mit diesem Fragebogen herausfinden, inwiefern du Interesse an einem freiwilligen Enga-

gement bei uns hättest.

Name:                      ______________________________________________________

1. Hast du grundsätzlich Interesse an einem freiwilligen Engagement bei uns im Verein  

(z. B. Kuchenbacken für Veranstaltungen, Trainer/in, Standaufsicht, Begleitperson von Jugend-

mannschaften bei Wettkämpfen)?

  Ja  Nein

Wenn ja, fahre bitte mit Frage 2 fort.

Wenn nein: Würdest du uns die Gründe hierfür verraten?

Fahre bitte mit Frage 6 fort.
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2. Was könnte dich zu einem freiwilligen Engagement bei uns motivieren? 

3. Welche der folgenden Aufgaben könntest du dir vorstellen, bei uns zu übernehmen?  

(bitte ankreuzen und ggf. sonstige Aufgaben hinzufügen)

Arbeitsbereich: Vereinsleben

Vorstand Veranstaltungsorganisation

Abteilungsleitung
Beauftragter oder Beauftragte für 

Schule

Freiwilligenkoordinator/in Jugendleiter/in

Finanzen Geräte-/Zeugwart/in

Kommunikation/ Öffentlichkeits-

arbeit

Elternbeauftragte für 

Jugendmannschaften

Web-Design Sonstiges:

Sponsoring Sonstiges:

Arbeitsbereich: Sportorganisation

Organisation des Schießbetriebs

Standaufsicht

Sonstiges:

Sonstiges:

Sonstiges:

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
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SCHRITT 2: BEDARFS- UND RESSOURCENANALYSE

Arbeitsbereich: Rund ums Team

Trainer/in Technische Betreuung

Teambetreuer/in Sonstiges:

Elternbeauftragter für das Team Sonstiges:

4. Inwieweit konntest du für die o.g. Aufgabe(n) bereits Erfahrungen sammeln?

5. Falls dir noch Kenntnisse für die gewünschte(n) Aufgabe(n) fehlen:  

Hast du schon eine Idee, wie du diese bekommen könntest?

(Wir überlegen ggf. auch gerne gemeinsam!)
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6. Kennst du andere Personen (auch außerhalb des Vereins), die Lust haben könnten, sich bei 

uns freiwillig zu engagieren?

  Ja  Nein

Hast du eine Idee, wie diese Person(en) am besten angesprochen werden könnten?

Vielen Dank, dass du dir Zeit genommen hast, unsere Fragen zu beantworten.

  
Mit Hilfe deiner Angaben werden wir versuchen, ein passendes Engagement für 
dich zu finden bzw. unser Angebot rund um das freiwillige Engagement zu 
verbessern.

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
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Schritt 2: Bedarfs- und Ressourcenanalyse

Bereiche hier sind wir stark hier sind wir schwach weiß 

nicht

Es gibt ausreichend Freiwillige für alle regelmäßigen 

 Aufgaben in unserem Verein
+3 +2 +1 –1 –2 –3

Es gibt ausreichend Freiwillige für einmalige Aufgaben 

(Veranstaltungen, Fahrdienste, Verkaufsstände etc.) in 

unserem Verein +3 +2 +1 –1 –2 –3

Es gibt ausreichend Freiwillige für kurzfristige Aufgaben 

(Vertretung eines Trainers etc.) in unserem Verein
+3 +2 +1 –1 –2 –3

Es gibt ausreichend Nachwuchs an jungen Freiwilligen für 

alle Aufgaben in unserem Verein
+3 +2 +1 –1 –2 –3

Perspektivisch gehen wir davon aus, dass wir in den nächs-

ten fünf Jahren ausreichend Freiwillige haben  werden
+3 +2 +1 –1 –2 –3

Im Vergleich mit Vereinen in unserer Umgebung sind wir in 

Bezug auf freiwilliges Engagement gut aufgestellt
+3 +2 +1 –1 –2 –3

Es existieren detailliert ausgearbeitete Aufgabenprofile 

(Tätigkeitsbeschreibungen) für die einzelnen Aufgaben in 

unserem Verein +3 +2 +1 –1 –2 –3

Unserem Vereinsvorstand ist bewusst, für welche 

 Aufgaben zusätzliche Freiwillige benötigt werden
+3 +2 +1 –1 –2 –3

Unserem Vereinsvorstand ist bewusst, für welche  

Aufgaben er bereits aktive Freiwillige zusätzlich  

ansprechen kann +3 +2 +1 –1 –2 –3

Unserem Vereinsvorstand ist bewusst, für welche 

 Aufgaben er bereits aktive Freiwillige passgenauer 

 einsetzen kann +3 +2 +1 –1 –2 –3

Unserem Vereinsvorstand ist bewusst, für welche 

 Aufgaben er noch nicht freiwillig aktive Mitglieder 

ansprechen kann +3 +2 +1 –1 –2 –3
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